
N I E D E R S C H R I F T 

über die öffentliche 23. Sitzung des Ausschusses für Bildung, Jugend, Soziales, Kultur 
und Sport der Gemeinde Schkopau am 14.11.2017 
 

Seite 1 von 3 
 

Ausschuss für Bildung, Jugend, 
Soziales, Kultur und Sport 

Schkopau, 05.12.2017 

 
Sitzung am: 14.11.2017   
Beginn: 18:30 Uhr 
Ende: 19:32 Uhr 
Ort, Raum: 06258 Schkopau, Schulstraße 18, Bürgerhaus, Ratssaal  
 
Anwesenheit:   siehe Anwesenheitsliste 
Tagesordnung:  

I.  Öffentlicher Teil 

TOP 1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der 
anwesenden Mitglieder des Ausschusses für Bildung, Jugend, Soziales, Kultur und 
Sport    

TOP 2. Entscheidung über Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der 
Tagesordnung    

TOP 3. Einwohnerfragestunde    
TOP 4. Entscheidung über Einwendungen zur Niederschrift und Feststellung der 

Niederschrift der 22. öffentlichen Sitzung vom 05.10.2017    
TOP 5. Vorstellung des technischen Konzeptes für die Ausstattung der Grundschulen mit 

Informations- und Kommunikationstechnologien (IKT)    
TOP 6. Bericht über den Stand der Jugendarbeit in den Ortsteilen    
TOP 7. Anfragen und Anregungen    
 
Sitzungsverlauf: 

I.  Öffentlicher Teil 
 

TOP  1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und 
der anwesenden Mitglieder des Ausschusses für Bildung, Jugend, Soziales, 
Kultur und Sport 

 
Herr Bedemann eröffnet um 18:30 Uhr die Sitzung. Zum Zeitpunkt der Anwesenheitsfest-
stellung sind 4 Ausschussmitglieder von 7 anwesend. Beschlussfähigkeit ist gegeben. 
 
TOP  2. Entscheidung über Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung 
 
Nach vorliegender Tagesordnung wird verfahren. 
 
TOP  3. Einwohnerfragestunde 
 
Die um 18:34 Uhr eröffnete Einwohnerfragestunde entfällt. Es sind keine Einwohner 
anwesend. Das Gremium hat keine Fragen. 
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TOP  4. Entscheidung über Einwendungen zur Niederschrift und Feststellung der 
Niederschrift der 22. öffentlichen Sitzung vom 05.10.2017 

 
Die Niederschrift wird ohne Einwände festgestellt. 
 
TOP  5. Vorstellung des technischen Konzeptes für die Ausstattung der 

Grundschulen mit Informations- und Kommunikationstechnologien (IKT) 
 
Frau Rauschenbach erscheint um 18:35 Uhr zur Sitzung. Somit sind 5 Ausschussmitglieder 
anwesend. 
 
Herr Casper stellt in einer Präsentation das technische Konzept vor. Ausgehend von den 
vorhandenen Komponenten in allen 4 Grundschulen wurde erarbeitet, welche Systeme in 
Zukunft benötigt werden. Analysiert wurden Integration vorhandener Ressourcen, Bedarf, 
Beschaffung und Anforderungen, Infrastruktur, logistisches Netzwerk, physikalisches 
Netzwerk, Arbeitsplatzkomponenten sowie Kosten. 
Aus Gründen der Sicherheit wird darauf verzichtet, detaillierte Angaben wiederzugeben. 
 
Frau Spaller ergänzt: Das medienpädagogische Konzept (noch in Erarbeitung) und das 
technische Konzept werden bis Jahresende zusammen eingereicht. Ziel ist es, alle 4 
Grundschulen der Gemeinde  technisch auszurüsten und auf Gleichstand zu bringen. Wenn 
das Ergebnis der Anträge vorliegt, muss neu entschieden werden. Eine Abstimmung der 
Konzepte durch den Gemeinderat ist nicht notwendig, nur die Sicherstellung der 
Finanzierung. 
 
TOP  6. Bericht über den Stand der Jugendarbeit in den Ortsteilen 
 
Frau Spaller berichtet: 
 
JC Schkopau   

• Konnte im Frühjahr neu belebt werden 
• Positive Signale wurden gesetzt 
• Zielstellung jetzt: Aufbau eines Netzwerkes mit Sekundarschule, Kindereinrichtungen 

und Vereinen 
• Einsatz von 2 jungen Männern, die sich bei Abwesenheit gegenseitig vertreten 
• Setzen neue Akzente und haben neue Ideen 
• Ortschaftsrat Schkopau hat JC besucht und war angenehm überrascht 

 
JC Raßnitz 

• Musste zum 30.09.2017 geschlossen werden, da Kollegin gekündigt hat 
• Stelle wurde öffentlich ausgeschrieben, jedoch keine positive Resonanz 
• Bei einem Bewerbergespräch wurde eine Mitarbeiterin gefunden, die am 01.12.2017 

beginnt. 
 
JC Lochau 

• Keine Änderungen 
• Altersstruktur anders als in den anderen JC 
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• Schwerpunkt wird auf sportliche Aktivitäten gelegt. 
 

JC Luppenau 

• Mitarbeiterin Frau Kahnstedt leistet  im Netzwerk Luppenau (Feuerwehr, Vereine) 
eine gute Arbeit 

 
JC Döllnitz 

• „Sorgenkind“ der Gemeinde 

• Zu geringe Besucherzahlen 

• Besucher sind in der Regel nur die Hortkinder, die 1 x in der Woche am 
„Schnuppertag“ teilnehmen 

• Zu viele Ausfälle durch Krankheit  
• Kollegin befindet sich jetzt im Beschäftigungsverbot 

 

In der sich anschließenden Diskussion wurde herausgearbeitet, dass „Jugendarbeit“ auf 
vielfältigste Weise im Verein, der Feuerwehr usw. geleistet wird und nicht nur rein im 
Jugendclub. Eventuell müssen neue Wege beschritten werden.  
Aufgabe wäre es, zu analysieren, welche/wieviel Kinder in Vereinen oder der Feuerwehr 
integriert sind, Musikschulen besuchen o.ä. und welche noch „übrig bleiben“ für eine 
Mitarbeit im Jugendclub. Auch Schulwege und Zeiten sollten dabei nicht außer Acht gelassen 
werden. 
 
TOP  7. Anfragen und Anregungen 
 

• Herr Lorenz berichtet über eine Gymnastikgruppe in Schkopau, die seit über 40 Jahren 
Sport treibt. Der Übungsleiter steht jetzt nicht mehr zur Verfügung und fragt, ob man 
den Frauen mit einem Übungsleiter helfen kann. 
Herr Haufe kennt das Problem mit dem MSV.  Die Gemeinde kann und will bei bei 
dieser Problematik nicht eingreifen. Man stellt gern Hallenzeiten zur Verfügung. 
Eventuell kann sich die Gruppe einer anderen anschließen. Er rät dazu, nicht aus dem 
Verein auszutreten (Versicherungsschutz). Vielleicht kann sich jemand aus der 
Gruppe zum Übungsleiter qualifizieren. Möglich wäre auch, sich an den 
Kreissportbund zu wenden. 
Frau Ewald berichtet, dass die Gymnastik-Frauen in Raßnitz Übungen über einen 
Beamer laufen lassen und so ihre Trainingseinheiten absolvieren. 

• Herr Bedemann schlägt vor, am 6. oder 7.12.2017 mit den Seniorenbeauftragten einen 
Erfahrungsaustausch durchzuführen. 

 
Um 19:32 Uhr ist der öffentliche Teil der Sitzung beendet. 

 
                                                                                         
 

 
 
 

 

 
Lutz Bedemann       Martina Thomas 
Vorsitzender        Protokollantin 


